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Oerlinghausen
Sabine Lange und Andrea
Lange-Weihs, Kunst trifft
Vielfalt, Ausstellungsprojekt
von Lippe Queer, 8 bis 11 Uhr,
Bürgerhaus, Tönsbergstr. 3.
Stadtbücherei, 9 bis 12 Uhr,
Bürgerhaus, Tönsbergstr. 3.
Hallenbad Helpup, 6bis8Uhr,
14 bis 21 Uhr, Am Kopphof
1, Tel. 05202 4012.
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr,
Rathausplatz.
Jugendzentrum Das Oe, 14 bis
17 Uhr, Offener Treff (10 bis
18 Jahre), Tel. 7019078 Her-
mannstr. 12.
Lippi Kids, 15 bis 18 Uhr, of-
fener Treff (6 bis 12 Jahre), Tel.
7019078, Grundschule Lipper-
reihe, Schulstr. 19.
Kunstwerkstatt, 15 bis 17Uhr,
Rudolf-Diesel-Str. 5.
AWO-Computer-Club, 9Uhr,
Smartphone-Kursus fürSenio-
ren, AWO Begegnungszen-
trum, Hauptstr. 48.
Klima-Erlebniswelt, 10 bis 18
Uhr, Holter Str. 53.
Stadtwerke, 9 bis 12 Uhr, 13
bis 16 Uhr, Tel. 4909-0 oder
info@sw-oe.de, Rathausstr. 23.
Rathaus & Bürgerbüro, 8 bis
12 Uhr, mit Termin, Tel. 4930
und oerlinghausen.de, Rat-
hausplatz 1.
Sitzung, Bauausschuss, 18.30
Uhr, Heinz-Sielmann-Schule.
Truppenübungsplatz Senne,
durchgehend geöffnet, wetter-
abhängig.

Leopoldshöhe
Gemeindebücherei Asemis-
sen, 14bis17Uhr,B-vier,Park-
str. 6.
Tanzgruppe Vielfalt, 19.45
Uhr, Tel. 05202 81735, Grund-
schule Asemissen.
Internationaler Frauenbil-
dungstreff, Sprachförderung
durch gemeinsamen Aus-
tausch, 9.30 bis 11.45 Uhr, B-
vier, Parkstr. 6.
LEOS, offener Bereich, 15.30
bis 19 Uhr, Mädchen-AG, 14
bis 15.30Uhr, Schulstr. 33, Tel.
991190.
GreAse, offener Bereich, 15 bis
19 Uhr, Greste, Tel. 05202
995164.
TuS Bexterhagen, Nordic
Walking, 8.30 Uhr, Alter
Sportplatz.
Original Leopoldshöher
Volkstanzkreis, 20 bis 22 Uhr,
Lagesche Straße 63.
Selbsthilfegruppe Sucht, auch
fürAngehörige, 18.30Uhr,Tel.
991312, B-vier, RaumSt. Gaul-
tier, Parkstraße 6.
Rathaus, 8.30 bis 12 Uhr; Bür-
gerbüro, 8 bis 12 Uhr, nur mit
Termin, Tel. 991-110 oder leo-
poldshoehe.de, Kirchweg 1.
Familien-Service-Büro, 8.30
bis 12 Uhr, Familienzentrum
Leos, Schulstr. 33, Tel. 991190.

TERMINE

Oerlinghausen

Leopoldshöhe

Notdienste
Ärzte
Oerlinghausen/Leopoldshö-
he, Tel. 116117.

Zahnärzte
Oerlinghausen/Leopoldshö-
he, Tel. 01805 986700.

Apotheken
Oerlinghausen/Leopoldshö-
he
Heide-Apotheke, Lopshorner
Weg 2, 32832 Augustdorf, Tel.
05237 7481.
Sennestadt Apotheke, Rei-
chowplatz 15, 33689 Bielefeld,
Tel. 05205 728827.
Diensthabende Apotheken
erfahren Sie unter Tel. 0800
0022833, im Internet unter
www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke.

Metalldiebe zerstörenOerlinghauserDenkmale
Etliche Bronzetafeln am Meditationsweg wurden herausgerissen und gestohlen.

Die einmaligen Kunstwerke sind vor 30 Jahren vom Bildhauer Bruno Buschmann geschaffen worden.

Horst Biere

Oerlinghausen. Viele Spazier-
gänger sind fassungslos an die-
semschönenSonntagnachmit-
tag. „Was sind das nur für
Menschen, die so etwas an-
richten“, ist die einhelligeMei-
nung der Wanderer, die auf
dem Kammweg des Töns-
bergs unterwegs sind. Etliche
der bekanntenKunstwerke aus
Bronze sind aus Gedenkstei-
nen herausgebrochen und ge-
stohlen worden. Die Bronze-
platten mit Sinnsprüchen ge-
hören zumOerlinghauser Me-
ditationsweg, Gestalter der
Kunstobjekte war vor fast 30
Jahren der bekannte heimi-
sche Bildhauer Bruno Busch-
mann.

Auch die Stifter der Kunst-
werke, Nike Alkema und Jo-
hannes Müller, die im Jahre
1996 für die Heimvolkshoch-
schule St. Hedwigshaus, heute
Akademie am Tönsberg, den
Meditationsweg ins Leben rie-
fen, finden kaum Worte an-
gesichts der Zerstörung der
Werke. Tausende von Besu-
chern und Gästen der Berg-
stadt hatten im Laufe der Jahr-
zehnte den Meditationsweg
beschritten und dabei die
Kunstobjekte aus Stein und
Bronzeguss betrachten kön-
nen.

Der Pfad mit den
Kunstwerken führt an
zehn Stationen entlang

Der Pfad mit den Kunst-
werken umfasst zehn Statio-
nen und beginnt an der Hed-
wigskapelle oberhalb der Her-
mannstraße. Dann führt er
hinauf zum Tönsbergkamm
und endet schließlich am
Kreuz in der sogenannten Hü-
nenkapelle.

„Es ist ein echter kulturel-
ler Verlust“, sagte Johannes
Müller, „unser damaliges St.
Hedwigshaus wollte Oerling-
hausen ein Geschenk ma-
chen.“ Man habe damit eine
Art Pilgerpfad innerhalb der
Stadt geschaffen. Der Anlass
für die Eröffnung des Oer-
linghauser Meditationswegs
lag seinerzeit in einem run-

den Jahrestag. Denn im Spät-
sommer1996wurdedieHeim-
volkshochschule St. Hedwigs-
haus an derHermannstraße 40
Jahre alt. Der Bildungsbetrieb
ist heute als „Akademie am
Tönsberg“ in der Villa Wel-
schen auf der anderen Töns-
bergseite angesiedelt und wird
von Nike Alkema geleitet.

Auf den markanten Find-
lingen des Meditationsweges
sind Texte und Lebensweis-
heiten zu erkennen, die die
christlichen Tugenden – Glau-
be,Liebe,Hoffnung–beschrei-
ben. Aber auch jeder der vier
Kardinaltugenden Klugheit,
Gerechtigkeit, Tapferkeit und
Mäßigung ist ein Stein gewid-
met. „Die Interpretation der

Steine und ihre jeweilige Be-
deutung sind jedem Einzel-
nen überlassen“, sagt Johan-
nes Müller, „es ist ein Ange-
bot zur Reflexion.“

Wann die Diebe die Bron-
zeelemente aus den großen
Steinen herausgebrochen ha-
ben, steht nicht genau fest
„Zwischen Dienstag, dem 14.
und Donnerstag, dem 16. Ja-
nuar, entwendeten die unbe-
kannten Täter die Kunstwer-
ke entlang des Meditations-
weges. Sie wurden augen-
scheinlich ausgehebelt“, heißt
es in der entsprechenden Poli-
zeimeldung. Am vorvergange-
nen Dienstag waren die Ob-
jekte nach Angaben von Zeu-
gen noch unversehrt. Da-

gegen bemerkte der Spazier-
gänger Walter Ellies, der mit
seinem Hund auf dem Töns-
berg am Donnerstagvormit-
tag unterwegs war, die Schä-
den an den Denkmalen. Er
meldete sie und fotografierte
auch gleich die stark beschä-
digten Kunstwerke.

Diebe müssen
über eine gewisse
Ortskenntnis verfügen

Ungeklärt ist nach wie vor,
wie die Metalldiebe ihre Beu-
te abtransportierten. Das ho-
he Gewicht der Kunstwerke
deutet darauf hin, dass die Tä-
ter offenbar motorisiert gewe-

sen sein müssen. Und sie dürf-
ten auch über eine gewisse
Ortskenntnis verfügen, denn
um auf den Kammweg zu ge-
langen,mussmananderWest-
wie an der Ostseite des Töns-
bergs eine Schranke öffnen
oder aushebeln.

Die entwendeten Stücke
umfassen unter anderem zwei
SchriftplattenmitdenInschrif-
ten „Fortitudo“ und „Tempe-
rantia“ sowie mehrere große
Kunstplatten mit religiösen
Motiven und weitere Schrift-
platten. Die Polizei sucht Zeu-
gen, die Angaben zu demVor-
fall geben können. Hinweise
werden unter Tel. 05231 6090
vom Kriminalkommissariat 2
entgegengenommen.

Unversehrt ist auf diesem Archivfoto des Granitsteins am Kamm-
weg noch das Kunstwerk „Hoffnung“ zu sehen. Es ist eine Skulp-
tur mit Friedenstaube über Kriegswaffen von Bruno Buschmann.

Einer der Granitsteine ohne Skulptur. Nur die Befestigungen für
das Kunstwerk und einige Löcher sind nach dem Diebstahl in dem
Stein noch zu erkennen. Fotos: Horst Biere

Rhythmusgeladener Start ins neue Jahr
Schlagzeugensemble „Bi-Cussion“ begeistert in der voll besetzten St.-Michael-Kirche mit abwechslungsreichem Programm.

Oerlinghausen (kap). Der
Terminkalender der „Bi-Cus-
sions“ istbereitsgutgefüllt.Am
16. Februar wird das Bielefel-
der Percussionensemble unter
der Leitung von Jörg Prignitz
ab 16 Uhr auf Einladung des
Kulturkreises Schloß Holte-
Stukenbrock und der Neuen
Westfälischen in der St. Jo-
hannes Baptist-Kirche Stuken-
brock auftreten, am 5. April in
Eckardtsheim, am 16. Juni in
Vilsendorf,ehees imHerbster-
neut auf Tournee nach Spa-
nien geht. Mit neu erarbeite-
tem Programm und einigen
neuen Spielern ist das bekann-
te Ensemble in der katholi-
schenKirche St.Michael in das
Jahr 2025 gestartet.

Das Publikum im voll be-
setzten Gotteshaus erlebte
einen inspirierenden musika-
lischen Mix, der vom flotten
„Zirkus Renz“, einem vom
Gustav Peter komponierten
Stück, bei dem Linus Krale-
mann als Solist am Xylophon
glänzte, über Pop- und Sam-
barhythmen bis hin zum klas-
sischen „Ave Maria“ reichte.

„Diese Arie aus dem späten
16. Jahrhundert war regelmä-
ßig in den großen Konzertsä-
len zu hören und hat seinen
Weg auch in die Kirche ge-

funden, heute nach Oerling-
hausen“, erläuterte Jörg Prig-
nitz, der die informative und
wiegewohntmitdemihmeige-
nenHumor gespickteModera-
tion übernahm.

Beim Medley vom „Fluch
der Karibik“ ging das Audito-
rium ebenso mit wie bei der

Interpretation des Stückes
„Cantina Band“. Die fiktive
Musikgruppe erlangte im Film
Krieg der Sterne (Star Wars)
Kultstatus. Jeder einzelne Ins-
trumentalist setzte Akzente
während des eineinhalbstün-
digen Konzertes. Dazu gehör-
ten Danai Dourou, Philipp Er-

hardt,CorvinLange,MaelLoe-
senbeck, Maximilian Möll-
mann, Leo Schmücker, Julius
Semmler, Luis Wesener und
Finn Witte. Vor allem aber
stand das Ensemblespiel im
Vordergrund.

Erstmals dabei waren die
Enkel des Leiters, Ivo (8) und

Enno Prignitz (6), die ihrer
Premiere aufgeregt entgegen-
fieberten und sie mit Bravour
meisterten. Mentale Unter-
stützung gab es unter ande-
rem von den beiden Klassen-
lehrerinnen, die im Publikum
saßen.

Alfons Haselhorst vom Kir-
chenvorstand hatte die Besu-
cherinnen und Besucher be-
grüßt und den Stellenwert der
Ensemblearbeit hervorgeho-
ben. Gemeinsam Stücke zu er-
arbeiten, zu proben, aufeinan-
der zu hören und vor Publi-
kum zu spielen, das alles sind
Erfahrungen, von denen die
jungen Musiker auch in ande-
ren Lebensbereichen profitie-
ren.

Haselhorst hob zudem das
Engagement der Eltern her-
vor, die sich sowohl beim
Unterstützen der Kinder und
Jugendlichen als auch beim
Aufbau des Instrumentariums
und dem Transport oder beim
Erstellen der neuen Home-
page (www.bi-cussion.de) ak-
tiv einbringen.

Das rundum unterhaltende
Konzert endete mit zwei Zu-
gaben, den Ohrwürmern „Lu-
cifer“ von Alan Parsons und
„Played Alive“ vom Safri
Duo.

In der stimmungsvoll beleuchteten Kirche St. Michael, in der noch der Weihnachtsbaum steht, hat
das Ensemble sein umfangreiches Instrumentarium aufgebaut. Foto: Karin Prignitz

Versammlungdes
Heimatvereins

Oerlinghausen. Zur Haupt-
versammlung 2025 lädt der
Oerlinghauser Heimatverein
seineMitgliederamFreitag,31.
Januar, um 19Uhr in die Gast-
stätte Jägerhaus ein. Wichtige
Tagesordnungspunkte sind
neben der Rückschau und der
Bilanz des vergangenen Jahres
vorallemdieWahlenzumVor-
standunddiePlanungderPro-
jekte, die in der kommenden
Saison behandelt werden sol-
len. Dazu zählen die histori-
schen Vorträge ebenso wie die
Exkursionen zu Zielen in der
Region.

Wechsel der
Wasserzähler

Leopoldshöhe. Ende Januar
beginnen in der Gemeinde die
turnusmäßigen Wechsel der
Wasserzähler. Mit diesen
Arbeiten hat das Wasserwerk
Leopoldshöhe einen externen
Dienstleister beauftragt, teilt
die Gemeindeverwaltung mit.
Der Austausch der Wasser-
zähler werde im Auftrag der
Gemeinde von Mitarbeitern
der Firma Elbacht/Nill aus
Steinhagen ausgeführt. Wer
einen Wasserzähler hat, der
vom Wechsel betroffen ist, er-
hält eine entsprechende In-
formation dieser Firma, die
Dienstleister für Versorgungs-
unternehmen ist. In diesen
Schreiben stehen alle weiteren
Informationen zu dem Was-
sermessertausch. Der jeweili-
ge Mitarbeiter der Firma kön-
ne sich zudem mit einem
Dienstausweis der Firma aus-
weisen. Für eventuelle Rück-
fragen steht das Wasserwerk
unter Tel. 05208 991-273 zur
Verfügung.

Pickert-Essen
im LIP-Café

Oerlinghausen. Ein geselliges
Pickert-Essen findet im LIP-
Café – LIP steht für „Live in
Peace“, „Lebe in Frieden“ –
hinter der evangelisch-refor-
miertenKirche inHelpup statt.
Für Samstag, 25. Januar, lädt
die Kirchengemeinde Helpup
von 16 bis 19 Uhr zum ge-
meinsamen Austausch über
verschiedene Themen ein.
Neben Getränken wird Kas-
ten-Pickert serviert.

Jetzt anmelden
für das

Sommercamp
Leopoldshöhe. Das Kinder-
und Jugendzentrum Leos bie-
tet in Kooperation mit der Ju-
gendarbeit Oerlinghausen zu
Beginn der Sommerferien das
sogenannte „Grease-Camp“
für 14 Mädchen und Jungen
im Alter von 8 bis 12 Jahren
an. Von Dienstag, 15. Juli, 15
Uhr, bis Donnerstag, 17. Juli,
12Uhr, könnendieKinderund
Jugendlichen im Zeltlager am
Kinder- und Jugendtreff Grea-
se, Grester Straße 169, span-
nende Tage erleben. Zum Pro-
gramm gehört auch ein Aus-
flug in den Maxipark Hamm.
Zum Campen müssen eigene
Zelte mitgebracht und selber
aufgebaut werden. Die Kosten
belaufen sich auf 30 Euro pro
Person, was neben der Über-
nachtung auch Vollverpfle-
gung, die Fahrt sowie den Ein-
tritt umfasst.

Interessierte können das
Anmeldeformular auf der
Internetseite www.leos-
grease.de herunterladen und
ausgefüllt sowie unterschrie-
ben an Matthias Pavan per E-
Mail schicken an m.pavan@
leopoldshoehe.de.


